
  

 

Schüler Online – Übergänge erfolgreich gestalten 

 

Das Projekt Schüler Online – Übergänge erfolgreich gestalten wurde im Rahmen des 

Umsetzungsprozesses der Bildungs- und Integrationsregion erneut in den Fokus ge-

nommen. Ab Dezember 2019 wurde das Projekt „Schüler Online – Übergänge erfolg-

reich gestalten“ weiter fortgesetzt. Die abgebenden Schulen werden dabei bei der 

Überwachung der Schulpflicht unterstützt. Ebenso bezieht sich dieses Ziel direkt auf 

das Standardelement 7 „Gestaltung des Übergangs“ der Landesinitiative Kein Ab-

schluss ohne Anschluss (KAoA). 

Das Projekt soll in drei Phasen umgesetzt werden. In einer ersten Pilotphase sollen 
abgebende und aufnehmende Pilotschulen das Anmeldeverfahren Schüler Online 

bei der Erfassung der Übergänge von der Sekundarstufe I in die Sekundarstufe II 

nutzen und erproben. Dabei werden besonders die Gesamtschulen und Gymnasien 

mit einbezogen, da sie sowohl aufnehmende als auch abgebende Schulsysteme 

sind. Bisher sind nur weiterführende Schulen nach der Sekundarstufe I als abgeben-

de Systeme und die Berufskollegs (Systeme der Sek II) als aufnehmende Systeme 

auf der Plattform Schüler Online erfasst.  

Die Pilotschulen werden bei Bedarf im Umgang mit dem Instrument entsprechend 

geschult und beraten. Die Erprobung des Tools wird evaluiert (u. a. Handhabung, 

Zahlen, Übergänge, Austausch zwischen abgebender und aufnehmender Schule). In 

einer zweiten Phase soll die Nutzung des Anmeldetools bei allen weiterführenden 

Schulen im Kreis Paderborn beworben werden. Dazu sollen die Ergebnisse aus der 

Pilotphase vorgestellt werden und ggf. weitere Schulungen erarbeitet und angeboten 

werden. Phase 3 sieht vor, sukzessive weitere neue Schulen für die Nutzung von 

Schüler Online zu gewinnen. Die Schulen werden dabei beraten und begleitet.  

Im Rahmen des Projektes haben wir folgende Ziele verfolgt: 

Ziel 1: Für die Nutzung von Schüler Online und den Austausch darüber werden 

Pilotschulen gewonnen. 

Im Vorfeld der Akquise wurden vom BIZ zunächst die technischen, organisatorischen 

und finanziellen Voraussetzungen für die Nutzung von Schüler Online festgestellt 

und vorgestellt. So erklärten vier Schulen (Helene-Weber-Berufskolleg, Ludwig-

Erhard-Berufskolleg, Gesamtschule Paderborn-Elsen, Gesamtschule Büren) ihr Inte-

resse, sich möglicherweise an der Pilotphase zu beteiligen und sich in Tandems über 

die Handhabung des Anmeldeverfahrens auszutauschen und im Prozess gegenseitig 

zu unterstützen. Eine weitere Realschule und Sekundarschule zeigten ihr Interesse, 

über den Prozess weiter informiert zu werden, um ggf. später einsteigen zu können.  



  

 

Ziel 2: Die Pilotschulen werden bei Bedarf im Umgang mit Schüler Online ge-

schult und beraten. 

Eine für die Schulen notwendige Schulung zum Umgang mit dem System Schüler 

Online hat nicht stattgefunden. 

Ziel 3: Das Sachgebiet Übergang Schule – Beruf organisiert regelmäßige Aus-

tauschtreffen für die Projektbeteiligten. 

Ein Austauschtreffen hat nicht stattgefunden. 

Die angestrebten Ziele wurden nicht erreicht. Aus personellen Gründen konn-

ten die Ziele nicht umgesetzt werden. 

Ausblick 

Im Schuljahr 2020/21 sollen die folgenden Ziele erreicht werden: 

 Für die Nutzung von Schüler Online und den Austausch darüber werden die 

im Schuljahr 2019/20 angesprochenen Schulen erneut angesprochen, um als 

Pilotschule das Projekt zu erproben. Ggf. werden weitere Schule akquiriert.  

 Die Pilotschulen werden bei Bedarf im Umgang mit Schüler Online geschult 

und beraten. 

 Das Sachgebiet Übergang Schule – Beruf organisiert regelmäßige Austausch-

treffen für die Projektbeteiligten. 

 Das Projekt Schüler Online wird für die bereits ausgewählten Pilotschulen er-

probt und das Ergebnis (im Frühjahr 2022) auf dem Beirat vorgestellt. 

 Parallel zur Erprobung des Pilots werden weitere Schulen (alle Gesamtschu-

len, 2 Gymnasien) für eine Teilnahme am Projekt akquiriert. 

 

 

Paderborn, im Juni 2020     Katharina von Hagen 


